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Die der Centurie beiliegenden Präparate sind vom Autor der

Methode selbst hergestellt und dadurch um so werthvoller. Es

wäre zu wünschen, dass die hier gezeigten schönen Resultate der

JNIethoden von Pfeiffer's in den Kreisen der Algologen allgemein

Nachahmung tänden und die bisher geübten Präparationsvertahren

vollständig verdrängen würden.

Die Centurie wird wie die bisherigen, den Mitarbeitern, sowie

an Äluseen, Institute etc. gesandt und ist im Handel nicht er-

hältlich.
Brunnthaler (Wien).

Martel, V., Guide ^lementaire pour les herborisations et ia formation d'un

herbier. Avec une preface de M. Gaston Bouiüer. 18". III, 117 pp. avec

86 tig. Paris (P. Dupont) 1898.

Instrumente, Präparations- und Conservations-

Methoden eti*.

Pfeiffer, H., Eine neue Doppel färbung für Gewächse
mit t heilweise verholzten Geweben, (Zeitschrift für

wissenschattliche Mikroskopie. XIV. 2, p. 202.)

Man bringe die in Alkohol fixirten Schnitte in eine Mischung
einer concentrirten wässerigen Lösung von Hämalaun und
Naphtylamingelb zu gleichen Theilen, belasse sie darin 30 Minuten,

bei jungen Stengeln, schwach verholzten Geweben 40 bis 50
Minuten. Ein kurzes Auswaschen in Wasser (1 bis 2 Minuten)

entfernt den überschüssigen Farbstoif. Wenn man Dauerpräparate

herstellen will, darf man kein Entwässerungsverfahren anwenden,

bei dem Alkohol gebraucht wird, weil dadurch die Färbung
wieder ausgezogen wird. Nach dern Vorschlag des Verfassers legt

man die Schnitte auf einen Objectträger , trocknet sie ab und
erhitzt sie über einem Bunsenbrenner so lange, bis das Präparat

sich an den Rändern zu werfen beginnt. Darauf bettet man es in

Canadabalsam ein. Bei dieser Behandlung werden alle unver-

holzten Zellen durch den Hämalaun violett gefärbt, während alle

verholzten Gewebe eine leuchtend gelbe Färbung annehmen.
Jahn (Berlin).

Besson, Albert, Technique microbiologique et serotherapique. Guide pour
les travaux du laboratoire. 8". XI, .581 pp avec 223 fig. dans le texte,

noires et colorides. Paris (J. B. Baillifere & fils) 1898.

Bnscalioni, L., Una nnova vaschetta pel frattamento delle sezioni in paraffina.

(Malpighia. Anno XI. Fase. IX—X. 1897. p. 458—460.)
Laudolt, H.j Das optische Drehungsvermögen organischer Substanzen und

detisen praktische Anwendungen, be arbeitet unter Mitwirkung von 0. SchÖJirOCk,
P. Lindner, F. Schutt, L. Berndt und T. Posner. 2. Aufl. pr. 8». XXUI,
655 pp. Mit eingedruckten Abbildungeu. Braunschweig (Friedr. Vieweg
und Sohn) 1898. geb. in Leinwand M, 18,—, in Halbfrz. M. 19,

—
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